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BMX GENERALAUSSCHREIBUNG 2006 
 
1. ALLGEMEINES 

Grundlage dieser BMX Generalausschreibung 2006 sind die Wettkampfbestimmungen BMX sowie die Sport-
ordnung (SpO) des BUND DEUTSCHER RADFAHRER e. V. (BDR) 

 
2. KLASSENEINTEILUNG 2006 NACH JAHRGÄNGEN 
2.1 Entsprechend dem Lebensalter und dem Geschlecht sind die Sportler (Sportlerinnen) in Klassen eingeteilt. Die  
 Einteilung der Altersklassen erfolgt nach Geburtsjahrgängen. Daraus ergeben sich für die BMX Rennsaison 
 2006 die folgenden Rennklassen.  
 Dabei ist zu beachten, dass Sportler der Cruiserklasse Schüler, die Jahrgang 1994 und jünger sind, keine   
              Pedale mit Click-Systemen benutzen dürfen. 

 
20"-Radklassen 

 U9, männlich     Jahrgänge 1998 bis  2001 
 U9, weiblich     Jahrgänge 1998 bis 2001 
 U11, männlich     Jahrgänge 1996 und 1997 
 U11, weiblich     Jahrgänge 1996 und 1997 
 U13, männlich     Jahrgänge 1994 und 1995 
 U13, weiblich     Jahrgänge 1994 und 1995 
 Schüler, männlich (U15)    Jahrgänge 1992 und 1993 
 Schüler, weiblich (U15)    Jahrgänge 1992 und 1993 
 Jugend, männlich (U17)    Jahrgänge 1990 und 1991 
 Jugend, weiblich (U17)    Jahrgänge 1990 und 1991 
 Junioren, männlich (U19)    Jahrgänge 1988 und 1989 
 Juniorinnen (U19)    Jahrgänge 1988 und 1989 
 Elite Männer     Jahrgänge 1987 und älter 
 Elite Frauen     Jahrgänge 1987 und älter 
 
 Cruiser-Radklassen 
 Cruiser Schüler     Jahrgänge 1992 und jünger 
 Cruiser Jugend     Jahrgänge 1990 und 1991 
 Cruiser Junior     Jahrgänge 1988 und 1989 
 Cruiser Elite     Jahrgänge 1987 und älter 
 Cruiser Senioren I    Jahrgänge 1967 bis 1976 
 Cruiser Senioren II    Jahrgänge 1966 und älter 
 weibliche Cruiser     Jahrgänge 1977 und jünger 
 Cruiser Seniorinnen    Jahrgänge 1976 und älter 

 
 

 
2.2 Die Vorschriften bei Klassenzusammenlegungen regeln die Wettkampfbestimmungen BMX, mit Ausnahme der  
 Klasse U 9 männlich, sie kann bereits ab 3 gemeldeten (eingeschriebenen) Sportlern ausgetragen werden. 

 
2.3 In den 20"-Radklassen können auf Antrag sowohl weibliche als auch männliche Sportler der Klasse Jugend,  
 (15 und 16 Jahre) eine Startberechtigung für die Klasse Junioren, sowie weibliche und männliche Sportler der 

Klasse Junioren (17 und 18 Jahre) eine Startberechtigung für die Klasse Elite erhalten.  
Die Anträge für diese Sondergenehmigung müssen von den Vereinen für die entsprechenden Sportler bis Frei-
tag, 03. März 2006 über den Landesverband beim BDR gestellt und dort eingegangen sein. Die genehmigte 
Startberechtigung in den Klassen Junioren bzw. Elite, die jeweils nur für ein Kalenderjahr gilt, beinhaltet die 
Verpflichtung auch in den entsprechenden Cruiser-Klassen zu starten. 

 
2.4 Ausrichtern von nationalen BMX-Rennen wird es für die Rennsaison 2006 freigestellt, für ihre genehmigten 

Rennen sogenannte Veranstaltungsrennklassen einzurichten. 
 Dies bedeutet, dass es dem Ausrichter von BMX Rennen möglich ist, für eine Rennveranstaltung Rennklassen 

außerhalb der bestehenden Klasseneinteilung nach seinem Belieben zusammenzustellen. Er muss dies in sei-
ner Ausschreibung zu der Rennveranstaltung ausdrücklich vermerken. 

 Die zu entrichtende Meldegebühr entspricht dabei der der altersniedrigeren Klasse, ein eventuelles Preisgeld ist 
entsprechend anzupassen.  
 
Ausrichter von BMX Rennen, welche die Rennen nach Klasseneinteilungen gem. WB BMX ausschreiben, sind 
verpflichtet, auch nach den entsprechenden Regulierungen bei möglichen Klassenzusammenlegungen zu ver-
fahren. 
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3. MELDEGEBÜHREN 2006 
 Die Meldegebühren für den Start bei BMX Rennen betragen je Klasse und Sportler 
3.1 landesverbands - und bundesoffene BMX Rennen 

a. für alle Klassen von U9 bis Junioren in 20“ und Cruiser, 
sowie weibliche Cruiser                   €   5,00 

b. für die Klassen Elite Frauen, Elite Cruiser, Senior-Cruiser  €   8,00 
c. für die Klasse Elite Männer     € 11,00 

 d. für Anfänger       €   3,00 
  
3.2 Deutsche BMX Meisterschaft 2006 / BMX Deutschland Cup 2006 
  für alle Klassen je Wertungslauf     €   6,00 
 
3.3. Internationale Rennen gemäß der amtlichen Ausschreibung. 
 
3.4. Die Meldegebühr ist gemäß der amtlichen Ausschreibung zu entrichten. 
 
4. STARTNUMMERN 2006 
4.1 Startnummern, national 

4.1.1 Grundlage für die nationale Startnummernvergabe für die Rennsaison 2006 ist der Endstand der BMX 
Ranglisten (Bundesrangliste, Nachwuchsrangliste sowie Cruiserrangliste) der Rennsaison 2005. Nach 
dem Endstand der BMX Ranglisten werden je Klasse die sich ergebenen Startnummern nach Rangfol-
ge  vergeben. 
Dabei erhält der Ranglistenerste der jeweiligen Rangliste der entsprechenden Altersklasse die Start-
nummer 1, der Ranglistenzweite die Startnummer 2 etc. bis zu der zu vergebenen Startnummer der/ 
des in der Rangliste letztaufgeführten Fahrerin/ Fahrers, die/ der mindestens 1 Punkt erreicht haben 
muss. 
Die Anzahl der Sichtungsrennen zu der BMX Bundesrangliste, der BMX Nachwuchsrangliste, der BMX 
Cruiserrangliste regelt diese BMX Generalausschreibung. 

 
4.1.2 Wenn ein Fahrer (eine Fahrerin) entsprechend dem Alter in eine höhere Klasse aufrückt und dadurch 

zwei gleiche Startnummern in einer Klasse vorhanden sein könnten, so muss vor die Startnummer des 
Aufrückers eine 0 hinzugefügt werden.  

 
4.1.3 Alle Sportler(innen) mit einer für 2006 gültigen BDR/ UCI-Lizenz müssen über ihren Radsport- Landes-

verband ihre Startnummer für die BMX-Rennsaison 2006 abfragen. Die Sportler(innen), für die auf-
grund der Endstände der Ranglisten keine Startnummern vergeben werden, erhalten diese in Reihen-
folge der Eingänge. Die Startnummernvergabe ist gebührenfrei.  

   
4.1.4 Die Abfrage muss vom Landesverband an den BMX Koordinator des  

BUND DEUTSCHER RADFAHRER e. V. (BDR) gesandt werden und  folgenden Angaben enthalten:  
Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, Verein und die Startklasse (wenn Doppelstarter, dann beide 
Klassen, 20" und Cruiser).  
Zur Zeit lautet die Anschrift des BMX Koordinators: 

  Gerhard Meyer, Friedrich-Dürr-Str. 49/1, 74074 Heilbronn, Fax: 069-265 53 129, BDR@bmxsport.info  
 

4.1.5 Die vergebenen Startnummern werden in Listen erfasst und an die Landesverbände versandt. Die 
Sportler, die keine Startnummer haben oder aus einer anderen Radsportdisziplin kommen und mit ei-
ner gültigen BDR-Lizenz an einem BMX-Rennen teilnehmen wollen, erhalten vom Veranstalter eine 
Tagesstartnummer. Diese Tagesstartnummer ist nur für die betreffende Veranstaltung gültig.               
Beginnend bei 201 werden die Startnummern aufsteigend (nicht getrennt nach Klassen) vom Veran-
stalter vergeben und in die Meldeliste eingetragen. Der Veranstalter kann vorgefertigte Plates ausge-
ben. Wenn der Veranstalter keine Plates vorrätig hat, muss sich der Sportler ein Plate mit der vergebe-
nen Startnummer anfertigen. 

 
4.2 Startnummern, international 

Die Vergabe der internationalen Startnummern regeln die entsprechenden Richtlinien des UCI BMX rule books. 
 
4.2.1 Es werden internationale Startnummern für 2006 in allen Klassen von der UEC vergeben. Eine Abfrage  

auf Erteilung einer internationalen Startnummer muss nicht erfolgen, die Startnummer wird mit der 
 Meldungen zu dem ersten internationalen Rennen der BMX-Rennsaison 2006 von der UEC erteil t. 

 
Bei Finalteilnehmern der BMX Europameisterschaft/ des BMX Europa Challenge 2005 und/ oder der 
BMX Weltmeisterschaft/ des BMX Welt Challenge 2005 ist die Angabe der Finalplatzierung erforder-
lich. Für die Zuteilung einer internationalen Startnummer wird je Sportler und Klasse eine jährlich von 
der UCI festgelegte Gebühr, für 2006 in Höhe von € 2,00, erhoben. Die Gebühren für die beantragten 
UCI-Startnummern werden den jeweiligen Radsport-Landesverbänden in einer Summe am Ende der 
BMX-Rennsaison 2006 vom BUND DEUTSCHER RADFAHRER E.V. in Rechnung gestellt.  
Berechtigt zum Start in der internationalen Klasse Elite Men sind in der Rennsaison 2006 die Sportler 
mit den Ranglistenplätzen 1 bis 8 der Bundesrangliste Elite Männer 2005 sowie die besten 2 altersmä-
ßigen Aufsteiger aus der Juniorenklasse unter der Voraussetzung, sie haben in der Bundesrangliste 
Junioren 2005 Platz 1 bis 2 eingenommen. 
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Berechtigt zum Start in der internationalen Klasse Junior Men sind in der Rennsaison 2006 die 
Sportler mit den Ranglistenplätzen 1 bis 3 der Bundesrangliste Junioren Männer 2005 sowie die bes-
ten 2 altersmäßigen Aufsteiger aus der Jugendklasse, männlich unter der Voraussetzung, sie haben in 
der Bundesrangliste Jugend 2005 Platz 1 oder 2 eingenommen.   

 
5. Schutzbekleidung 

Ergänzend zu den Bestimmungen in den Wettkampfbestimmungen 10.3 ist im Lizenzbereich das Tragen von 
langen BMX- oder Motocross-Hosen obligatorisch. Z.B. Jogginghosen, Jeans oder gar kurze Hosen sind nicht 
erlaubt. 
Zur  Siegerehrung haben die SportlerInnen in Rennbekleidung (Rennjersey, Rennhose und Sportschuhe) zu er-
scheinen. Alternativ ist das Tragen eines Trainingsanzuges (Jacke und Hose) sowie Sportschuhe möglich. 
Ein Verstoß gegen diese Bestimmung wird mit einer Geldbuße in Höhe bis zu 200,- Euro belegt. 

 
6. BMX BUNDESLIGA 2006 

Die BMX Bundesliga ist eine bundesoffene BMX Rennserie, bestehend aus 8 Wertungsläufen. Diese 8 Wer-
tungsläufe werden an vier verschiedenen Austragungsorten als 2-tägige Rennveranstaltung durchgeführt. 
Die Bestimmungen zu dieser BMX Rennserie und deren Wertungsläufen sind der Generalausschreibung BMX 
Bundesliga 2006 zu entnehmen. 

 
7. BMX NACHWUCHS CUP 2006 

Der BMX-Nachwuchs Cup ist eine bundesoffene BMX Rennserie, bestehend aus 8 Wertungsläufen. Diese 
8 Wertungsläufe werden an vier verschiedenen Austragungsorten als 2-tägige Rennveranstaltung termingleich 
mit den Wertungsläufen der BMX Bundesliga 2006 durchgeführt. 

 Die Bestimmungen zu dieser BMX Rennserie und deren Wertungsläufen sind der Generalausschreibung BMX 
 Nachwuchs Cup 2006 zu entnehmen.  
 
8. DEUTSCHE BMX MEISTERSCHAFT 2006 / BMX DEUTSCHLAND CUP 2006 

Die Deutsche BMX Meisterschaft 2006 und der  BMX Deutschland Cup 2006 werden als Serie, bestehend aus 
2 Wertungsläufen, ausgetragen. Diese 2 Wertungsläufe werden an einem Austragungsort als 2-tägige Renn-
veranstaltung durchgeführt. 
Die Bestimmungen zu dieser BMX Rennserie und deren Wertungsläufen sind der Ausschreibung zur Deutschen 
BMX Meisterschaft 2006 und zum BMX Deutschland Cup 2006 zu entnehmen. 
Die Ergebnisse der Deutschen BMX Meisterschaft 2006 sind Bestandteil der Sichtungsrennen 2006 für die Zu-
sammenstellung des BMX Elite-Nationalkaders 2007, des BMX Junior-Nationalkaders 2007 und für die Zu-
sammenstellung der BMX Talentfördergruppe Jugend 2007. 

 
9. BMX SICHTUNGSRENNEN 2006 

BMX Bundesrangliste 2006,  BMX Nachwuchsrangliste 2006,  BMX Cruiserrangliste 2006 
Die Bestimmungen zu den BMX Sichtungsrennen 2006 und den einzelnen Ranglisten regelt die Generalaus-
schreibung BMX Sichtungsrennen 2006.  

 
10. TEILNAHME AN DER BMX EUROPAMEISTERSCHAFT 2006 / BMX EUROPA CHALLENGE 2006 
10.1 Voraussetzung zur Teilnahme an der BMX Europameisterschaft 2006 und dem BMX Europa Challenge 2006 ist 

die Erfüllung der nachfolgend aufgeführten Kriterien. 
 
a. Belegung von Platz 1-5 in den männlichen Klassen, Platz 1-3 in den weiblichen Klassen der BMX Bun-

desrangliste 2006/ der Cruiserrangliste 2006/ der Nachwuchsrangliste 2006 mit den jeweiligen Zwi-
schenständen vom 11. Juni 2006. 

 In den männlichen Klassen können bis zu 5 Sportler, in den weiblichen Klassen bis zu 3 Sportlerinnen  
nominiert werden, maximal jedoch 50%. 
 
und 

 
b. Die Teilnahme an 4 internationalen Wettbewerben, die bis zum Meldeschluss der BMX Europameister-

schaft / des BMX Europa Challenge stattfinden. 
 

und 
 
c. Die Einschätzung des Bundestrainers. 

  
d. In den Klassen Elite-männlich 20" und Elite-weiblich 20" sowie Junior, männlich 20" und Juniorinnen 

20" wird die BMX Europameisterschaft 2006 als Serienlauf mit 10 Wertungsrennen gefahren. Für die 
Teilnahme an diesem Wettbewerb sind die diesbezüglichen Bestimmungen in § 4.2.1 und der UEC 
bindend. 

 
10.2 Entscheidungen über Härtefälle, deren Anträge spätestens bis zum Zeitpunkt der Nominierung schriftlich vorlie-

gen müssen, und die endgültige Nominierung zur BMX Europameisterschaft 2006 und dem BMX European 
Challenge 2006 werden vom Bundesfachausschuss BMX vorgenommen und dem Präsidium zur Entscheidung 
vorgelegt. 

 
10.3 Eine Liste mit den nominierten Sportler(innen) wird bis zum 12. Juni 2006 an die Landesverbandsfachwarte 

versandt. 
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10.4   Meldungen der nominierten Sportler(innen) zur Teilnahme an der BMX Europameisterschaft/ dem BMX Europa  

Challenge 2006 ergehen ausschließlich über die Landesverbände an den  
BUND DEUTSCHER RADFAHRER e. V. (BDR) 

 
11. TEILNAHME AN DER BMX WELTMEISTERSCHAFT 2006 / BMX WELT CHALLENGE 2006 
 
Voraussetzung zur Teilnahme an der BMX Weltmeisterschaft 2006 und dem BMX Welt Challenge 2006 ist die Erfüllung 
der nachfolgend aufgeführten Kriterien. 
 

a. Belegung von Platz 1-4 in den männlichen Klassen, Platz 1-2 in den weiblichen Klassen der  
BMX Bundesrangliste 2006 / der Cruiserrangliste 2006 / der Nachwuchsrangliste 2006 mit den  
jeweiligen Zwischenständen vom 11. Juni 2006. 

 In den männlichen Klassen können bis zu 4 Sportler, in den weiblichen Klassen bis zu 2 Sportlerinnen 
nominiert werden, maximal jedoch 50%. 
 
und 

 
b. Die Teilnahme an 4 internationalen Wettbewerben, die bis zum Meldeschluss der BMX Weltmeister-

schaft / des BMX Welt Challenge stattfinden. 
 

und 
 
c. Die Einschätzung des Bundestrainers. 

 
d. Mindestens 1 Punkt in der Weltrangliste, errungen bei den Continental Rankings (UCI-Rulebook) in 

den Klassen Junior-Women, Junior-Men, Elite-Women, Elite-Men. 
 
11.2 Entscheidungen über Härtefälle, deren Anträge spätestens bis zum Zeitpunkt der Nominierung schriftlich vorlie-

gen müssen, und die endgültige Nominierung zur BMX Weltmeisterschaft 2006 und dem  
BMX Welt Challenge 2006 werden vom Bundesfachausschuss BMX vorgenommen und dem Präsidium zur 
Entscheidung vorgelegt. 

 
11.3 Eine Liste mit den nominierten Sportler(innen) wird bis zum 12. Juni 2006 an die Landesverbandsfachwarte 

versandt. 
 
11.3 Meldungen der nominierten Sportler(innen) zur Teilnahme an der BMX Weltmeisterschaft / des BMX Welt Chal-

lenge 2006 ergehen ausschließlich über die Landesverbände an den BUND DEUTSCHER RADFAHRER e. V. 
(BDR)   

 

 
12. TERMINSCHUTZ 2006 
 
Die nachfolgend aufgeführten Veranstaltungen haben 2006 bundesweiten Terminschutz 
 
01./02. April  Landesverbandsmeisterschaften 
08. April   1. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 1. Sichtungsrennen Cruiser 
09. April   2. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 2. Sichtungsrennen Cruiser 
13. Mai   2006 UEC European Championship Series Elite/ Junior, Round 3 
14. Mai   2006 UEC European Championship Series Elite/ Junior, Round 4 
20. Mai   3. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 3. Sichtungsrennen Cruiser 
21. Mai   4. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 4. Sichtungsrennen Cruiser 
10. Juni   5. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 5. Sichtungsrennen Cruiser 
11. Juni   6. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 6. Sichtungsrennen Cruiser 
07.-09. Juli  BMX Europameisterschaft 2006 / BMX Europa Challenge 2006 
    incl. 9.u. 10. WL Europameisterschaftserie 2006 Elite/ Junior 
28.-30. Juli  BMX Weltmeisterschaft 2006 / BMX Welt Challenge 2006 
26. August 7. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 7. Sichtungsrennen Cruiser 
27. August 8. WL BMX Bundesliga 2006 / BMX Nachwuchs Cup 2006 / 8. Sichtungsrennen Cruiser 
23. September  1. WL Deutsche BMX Meisterschaft 2006 / BMX Deutschland Cup 2006 
24. September  2. WL Deutsche BMX Meisterschaft 2006 / BMX Deutschland Cup 2006 
   
 
 
13. AUSSCHREIBUNGEN/ AMTLICHE VERÖFFENTLICHUNGEN/ INFORMATIONEN 
13.1 Alle amtlichen Ausschreibungen müssen im offiziellen Organ des BUND DEUTSCHER RADFAHRER e. V. 

(BDR) "RADSPORT" veröffentlicht werden. 
 

gez. Gerhard Meyer, BDR BMX Koordinator 


